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Ich halte die Diskussion hier teilweise für absurd:

Wenn der Dienstherr die rechtlichen Rahmenbedinungen so aufstellt, dass bestimmte Dinge
nicht mehr gemacht werden dürfen, ohne einen unangemessenen Aufwand zu treiben, dann
macht man diese Dinge einfach nicht mehr. Hier "Spaß für die Schüler" als Argument
anzuführen, um sich über diese Rechtsvorschriften hinwegzusetzen, ist so in etwa das dümmste
Argument, was ich mir vorstellen könnte. Es liefert auch das völlig falsche Signal: Wenn die
Rechtsvorschriften für die Praxis unbrauchbar sind, dann müssen die Rechtsvorschriften
angepasst werden. Solange das nicht passiert, gibt's eben keinen "Spaß für die Schüler". Daran
sind dann aber nicht die Lehrkräfte Schuld. Und das kann man notfalls auch den Schülern so
erklären, und ja, die Mehrheit von denen versteht so etwas.

Gruß !

1https://www.lehrerforen.de/thread/44792-im-meer-am-see-schwimmen/?postID=416780#post416780

https://www.lehrerforen.de/thread/44792-im-meer-am-see-schwimmen/?postID=416780#post416780

